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Bei einer alljährlichen 
Umfrage zu den besten 
heimischen Anbietern 

von „Executive MBA“ landete 
die Montanuniversität Leoben 
mit ihrem MBA-Programm „Ge-
neric Management“ auf dem 
Top-Platz 2. „Ich freue mich 
über die neuerliche Bestäti-
gung aus der Industrie, dass 
unser MBA-Programm richtig 
positioniert ist“, sagt Lehr-
gangsleiter Professor Hubert 
Biedermann. „Personen, die 
aus technischen oder natur-
wissenschaftlichen Bereichen 
kommen, erhalten dadurch 
fachliche und persönliche Tools 
für Managementaufgaben.“ 

Die Umfrage bescheinigt dem 
Lehrgang genau jenes Wech-
selspiel, das ein Masterpro-
gramm für nachhaltigen Erfolg 
braucht: Die Absolventen kön-
nen „gläserne Gehaltsdecken“ 
durchbrechen und Sprünge in 
der Hierarchie machen. Umge-
kehrt legen Industriebetriebe 
aber immer stärkeren Wert 
darauf, welcher Ausbildung der 
Kandidat seinen Titel verdankt. 
Auch die internationale Akkre-
ditierungsgesellschaft FIBAA 

bestätigte durch die im August 
– auf vier Jahre – erfolgte Re-
Akkreditierung des Lehrgangs 
ihr Qualitätsgütesiegel. 

MBA BERUFSBEGLEITEND
Der im November startende 

Master-Lehrgang wird vom 
Lehrstuhl für Wirtschafts- 
und Betriebswissenschaften 
der Leobener Montanuniver-
sität bereits seit zwölf Jahren 
abgehalten. Die deutsch- und 
englischsprachige, viersemes-

trige Ausbildung kann auch 
berufsbegleitend absolviert 
werden. Inputs können daher 
direkt in den Job übernom-
men werden. Die Kosten lie-
gen bei 19.600 €. Für einen 
positiven Abschluss müssen 
die Kandidaten in 80 Prozent 
eines jeden Moduls anwesend 
sein. Den Absolventen wird 
der akademische Titel „Master 
of Business Administration“ 
verliehen. 

„Ein Großteil unserer Absol-
venten besetzt heute Spitzen-
positionen in der Industrie“, 
so Biedermann.  Schwer-
punktthemen sind Total Qua-
lity Management (TQM), Um-
welt-/Nachhaltigkeits- und 
Energiemanagement sowie 
Risiko- und Sicherheitsma-
nagement. Besonderes Au-
genmerk liegt auch auf der 
Entwicklung methodischer 
und sozialer Kompetenzen. 
Laut eigenen Angaben ist der 
MBA-Generic Management die 
wahrscheinlich umfassendste 
Führungskräfteausbildung, 
die derzeit in Österreich, wenn 
nicht sogar europaweit, ange-
boten wird. 

DYNAMISCHES MODELL 
Das Programm ist kein 

statisches Modell, sondern 
richtet sich am sich stetig 
ändernden Bedarf der Indus-
trie und ihrer Führungskräf-
te aus. Laufend werden neue 
Module entwickelt, was der 
bedarfsspezifischen Zusam-
mensetzung der Lehrinhalte 
sehr entgegenkommt. Jedes 
Modell wird im Vorfeld einem 
„Sparring“ mit Unterneh-
menspartnern unterzogen. 
Im Fokus stehen dabei Effi-
zienz- und Effektivitätsstei-
gerungen. Zudem wird über 
alle Module hinweg eine Mo-
dellfirma eingesetzt, die ein 
produzierendes Unternehmen 
repräsentiert. 

Auf diese Weise ist die für 
technische Universitäten 
schon legendäre Praxisnähe 
gegeben. Mit Unterstützung 
der international renom-
mierten Sprachschule Berlitz 
wurde eine spezielle Trai-
ningsmethode durch Native 
Speaker entwickelt, um den 
zunehmenden Ansprüchen 
an die Internationalisierung 
gerecht zu werden. 

Executive MBA 
von SMA im 
Kombipack

MONTANUNIVERSITÄT. Zukünftige Führungskräfte in der Industrie sind 
die Zielgruppe des MBA-Programmes „Generic Management“, das an der 

Schnittstelle zwischen Wirtschaft und Technik angesiedelt ist. 

Open House bei
IfM in Salzburg 

Die Sales Manager Aka-
demie (SMA) kann auf 
nahezu 30 Jahre Praxis 

in der Erwachsenenbildung 
zurückgreifen. Die SMA hat 
zurzeit über 1000 aktive Stu-
denten und bereits mehr als 
700 Absolventen. Ziel der Aus-
bildungen ist die ausdrücklich 
praxisbezogene Weiterbildung, 
um damit den Absolventen die 
Grundlage für eine entschei-
dende Verbesserung ihrer 
professionellen Fertigkeiten 
und damit Aufstiegschancen 
in Führungspositionen zu 
schaffen.

Das Executive MBA-Programm 
der Sales Manager Akademie ist 
ein kombiniertes Fernstudium 
mit Präsenzseminaren, das spe-
ziell für Berufstätige entwickelt 
wurde. Es richtet sich an Füh-
rungskräfte und zeichnet sich 
durch hohen Praxisbezug aus. 
Das Executive MBA-Programm 

wird in deutscher Sprache an-
geboten und kann jederzeit be-
gonnen werden.

Die Präsenzseminare werden 
in Form von zwei- oder dreitä-
gigen Blöcken abgehalten. Die 
Seminare können unter der 
wissenschaftlichen Leitung der 
Sales Manager Akademie in 
Wien, Linz, Graz, Salzburg, In-
nsbruck,  Dornbirn, Pörtschach, 
Bratislava, Düsseldorf und Ham-
burg besucht werden.

Die Präsenzseminare können 
in beliebiger Reihenfolge be-
sucht werden. Sie wurden für 
die Vertiefung des vermittelten 
Wissens konzipiert und dienen 
für die Vorbereitung auf die Ab-
schlussklausur des jeweiligen 
Studienfachs. Für jedes Präsenz-
seminar werden innerhalb eines 
Studienjahres mehrere Termine 
zur Auswahl angeboten. Die 
Studienmodule finden laufend 
österreichweit statt.

Generic Management
steht hoch im Kurs

Das IfM – Institut für Ma-
nagement lädt am 2. 
Oktober ab 13.00 Uhr 

zum Open House ins Schloss 
Leopoldskron in Salzburg. Re-
ferate rund um unternehme-
rische Themen und Manage-
mentfragen bilden den Kern 
dieser halbtägigen Veranstal-
tung. Abgerundet wird der in-
formative Nachmittag durch 
Austausch und Gespräche mit 
Vortragenden und dem IfM-
Team sowie durch eine exklusi-
ve Schlossführung. In mehreren 

parallel stattfindenden Impuls-
vorträgen werden Themen wie 
Mitarbeiterführung, Teamauf-
bau, Employer Branding, Un-
ternehmenssicherheit, Change 
Management, Auslandsinvestiti-
onen und Familienunternehmen 
behandelt. Vor und nach den 
Referaten bietet sich Gelegen-
heit zum Erfahrungsaustausch 
und zur Kontaktpflege im beein-
druckenden Schloss-Ambiente. 
Darüber hinaus steht das IfM-
Team für Fragen zu Aus- und 
Weiterbildung zur Verfügung.

Das für Führungskräfte konzipierte MBA-Programm Generic Management findet an der Montanuniversität in Leoben statt
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Die Präsenzseminare sind geblockt und können in beliebiger 
Reihenfolge besucht werden
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Hubert Biedermann, Lehr-
gangsleiter an der Montanuni 


